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Ein frohes gesegnetes Osterfest, viel Spaß beim Eiersuchen, 
geruhsame Feiertage und frühlingshaften Sonnenschein 

wünschen Ihnen 

Alexander Schröder              Hugo Wingert
Bürgermeister                    Ortsvorsteher
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Notrufe

Polizei  110
Posten Schwanau  6629910
Revier Lahr  07821/277-0
Feuerwehr (Europaweit) 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Krankentransport 0781/19222
Sollte der Notruf 110 o. 112 aufgrund eines tech-
nischen Defekts nicht funktionieren, wird in den 
Feuerwehrge räte häusern in Meißenheim und 
Kürzell eine Bereitschaft eingerichtet.
Klinikum Lahr  07821/930
Telefonseelsorge  0800/1110111
Giftnotruf  0761/19240
Notrufbereitschaft Gem. Meißenheim
Abwasser/Sporthalle,
Turn- und Festhalle 0151/10782957
Abwasser Kürzell
Kanalaufseher Scherer 0160/90929088
Badenova Verbundwarte Gas 0800/2767767
bnNETZE GmbH 
Technische Betriebsführung
Trinkwasser-Ortsnetz
Kundenservice 
Mo-Fr v. 8-18 Uhr 0800/2212621
Entstördienst (Tag u. Nacht) 0800/2767767

Soziale Dienste

Pflegezentrum Erika-Zürcher-Haus
Mühlstr. 34            6645-0
Sozialstation Ried
Telefon  64970
Rufbereitschaft  0170/5602591
Einsatzleit. d. Dorfhelferinnen 07804/9138394 
 0176/17612613
Tagespflege im Ried 649715
Demenzzentrum  649716
Pflegedienst und Tagespflege Sannert
 07821/920960

Therapie zen trums Chronische Wunden - 
Stefan Bahr
Telefon  07821/9089519
Rufbereitsch. R. Heimburger  0170/7889584
Mobile Wundbehandlung 
Wund-Notruf 07821/990372
Frank Dillmann&Team
Reichenbacher Hauptstr. 41
77933 Lahr-Reichenbach
DRK-Ortsverein Meißenheim-Schwanau
Dienstanforderungen von Vereinen,
Auskunft/Anmeldungen DRK-Kurse:
Bereitschaftsleiter Buss  661498
KAB-Rat u. Hilfe: Arbeits-, Sozial- u. Rentenrecht
www.kab-rat-und-hilfe.de
Hotline-Nr.:  0800/728844533
Herbstzeit - Betreutes Wohnen für alte und pfle-
gebedürftige Menschen in (Gast-)Familien 
Prinz-Eugen-Straße 4 
77654 Offenburg 
Tel. 0781- 127 865100 
http://wwvv.herbstzeit-bwf.de 

Arzt

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Onlinesprechstunde  0711/96589700
Mo. bis Fr. 9 bis 19 Uhr  oder docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180/6078100
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00

Tierarzt

Sa., + So.,  
sowie an den Feiertagen 
Den aktuellen Notdienst erfahren Sie über den 
AB Ihres Haustierarztes.  

Tiere

Tierheim Lahr 07821/43597

Schulen

Friederike-Brion-Schule  803
Förderschule „Ried“, Kürzell  1554

Kindergärten

Ev. Kindergarten Meißenheim  1804
Ev. Kindergarten Kürzell  663754
Kath. Kindergarten Kürzell  997

Gemeindeverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus Meißenheim
Mo – Do 8.00 - 12.00 Uhr
Mo, Do 14.00 - 18.00 Uhr
Di 14.00 - 16.00 Uhr
Fr  8.00 - 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro Meißenheim
Mo – Do  8.00 - 12.30 Uhr
Mo, Do   14.00 - 18.00 Uhr
Di 14.00 - 16.30 Uhr
Fr   8.00 - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Kürzell

Ortsvorsteher Wingert  660949
Bürgerbüro Frau Fischer 2180
Fax 660947
Mo  12.30 - 15.00 Uhr
Di, Mi + Fr   8.00 - 12.00 Uhr
Do   15.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Ortsvorstehers
Mo (nach Absprache) 
Mi, Fr   11.00 – 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunde des Bürgermeisters
Mo 11.00 - 12.00 Uhr
Do  18.00 - 19.00 Uhr

Apothekendienst
Sa., 08.04.23 
Hirsch-Apotheke, Lahr-Dinglingen  

So., 09.04.23 
Alemannen-Apotheke, Friesenheim 
Marien-Apotheke, Ettenheim 

Mo., 10.04.23 
Engel-Apotheke, Lahr 

Di., 11.04.23 
Kloster-Apotheke, Seelbach 
Karls-Apotheke, Kippenheim 

Mi., 12.04.23 
Apotheke am Klinikum, Lahr 
Do., 13.04.23 
Brenner-Apotheke, Friesenheim 

Fr., 14.04.23 
Apotheke an der Kirche, Nonnenweier 
Rhein-Apotheke, Grafenhausen 

Rathaus

Homepage: www.meissenheim.de
E-mail: gemeinde@meissenheim.de

Telefonnummern:
Telefonzentrale 6468-0
Telefax 6468-15
Bürgermeister Schröder 6468-0
Sekretariat
Frau Neumann  6468-36
Frau Zimmer 6468-12
Bürgerbüro
Herr Weiß 6468-13
Grundbucheinsichtsstelle
Frau Reith 6468-14
Standesamt/Renten
Herr Rimmelin 6468-17
Hauptamt
Herr Schröder 6468-18
Rechnungsamt
Frau Hess  6468-19
Frau Billion 6468-25
Frau Basner 6468-29
Gemeindekasse
Frau Delfosse 6468-20
Bauamt
Frau Reiff 6468-23
Frau Rosewich 6468-24
Herr Rieck 6468-26
Kinder- und Jugendzentren
Verlässliche Grundschule  6619587
Villa Beck         664006
Alte Fabrik  664494
Kinder- und Jugendbüro
Frau Lohrer 0151/59178935
Koordination der Flüchtlingshilfe
Frau Kopf 0159/06416600
Gemeindesozialarbeiterin
Frau Kupfer  0176/56747269
Bauhof
Baufhofleiter/Kanalaufseher
Herr Eggs 0176/44466157
 
Klärwerk Meißenheim 1854
 
Feuerwehr
Kdt. Dominik Kässinger 9843617
Abtlg. Meißenheim
Abtlg.Kdt. Mika Jägle  0160/90689500

Abtlg. Kürzell
Abt.Kdt. Jürgen Kopf 

Forstrevier Neuried-Meißenheim 
Tel.:  07807/1847
Handy:  0176/11979722
Mail:  info@neurieder-wald.de

Heckenschnittplatz

Öffnungszeiten
Mo. bis Sa.  Durchgehend geöffnet.

Die ServiceseiteServiceseite Ihrer Gemeindeverwaltung
Bei Rufnummern ohne Ortsvorwahl ist aus anderen Ortsnetzen die Vorwahl 07824 erforderlich!
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Praxis Dr. med. K. Garve,  
Neuried-Ichenheim 

Praxisurlaub 
10.04.2023 – 14.04.2023 
Vertretung übernimmt 
Dr. Schneider in Ichenheim Tel. 07807/955850 und alle ande-
ren anwesenden Ärzte. 
Ihr Praxisteam: Dr. Garve und Stefan Fischer 
  
  
 

Die Gemeinde gratuliert
am 09. April 
Rudolf Müller
Meißenheim, 
zum 70. Geburtstag

am 12. April 
Valentyna Strelchuk
Kürzell, 
zum 80. Geburtstag

❀ ❀ ❀ ❀ ❀ ❀

Im Namen der Gemeinde Meißenheim wünschen wir 
eine wunderschöne Geburtstagsfeier sowie Gesund-
heit, Glück und Zufriedenheit im neuen Lebensjahr!

Alexander Schröder, Bürgermeister

 

Amtliche
Bekanntmachungen

Forstrevier 

Holzernte Brennholz und Schlagraum 
Die Holzerntesaison endet an Ostern! 
  
Draußen beginnt die Brut- und Setzzeit und wir wollen wieder 
Ruhe in den Wald bringen. Deshalb bitten wir die Sägearbeiten 
bis Ostern zum Abschluss zu bringen. Holzabfuhr ist später 
noch möglich, vor allem in nassen Rückegassen. Dort sollte 
das Holz im Spätsommer oder Frühherbst bei Trockenheit ab-
gefahren werden. 
Die nicht aufgearbeiteten Brennholzpolter können ab Oktober 
weiter aufgearbeitet werden. 
Die Zuteilung der Schlagraumlose verfällt mit dem Saisonende. 
Förster Gunter Hepfer 

Donnerstag, 06. April 2023



4 AmtsblattAmtsblatt Donnerstag, 06. April 2023 Woche 14

Informationen zum Glasfaserausbau / Verkehrsbehinderungen 

Schon Anfang Dezember 2022 hat die von der Deutsche Glasfaser beauftragte bauausführende Firma Geodesia Deutsch-
land GmbH mit den Verlegearbeiten der Hausanschlüsse begonnen. Anfang Januar 2023 wurde mit der Verlegung im Stra-
ßenbereich im Ortsteil Kürzell begonnen. Auch im Ortsteil Meißenheim wurde mitte März mit den Verlegearbeiten im Stra-
ßenbereich begonnen. Die Fa. Geodesia weist darauf hin, dass geöffnete Asphaltflächen erst provisorisch verdichtet und 
beim Abschluss des Ausbaus im Ganzen asphaltiert werden. 

Folgende Straßen sind im ersten Bauabschnitt im OT Meißenheim betroffen: 
Albert-Schweitzer-Straße
Im Hellersgrund
Johann-And.-Silbermann-Straße
Johann-Seb.-Bach-Straße
Joseph-Haydn-Straße
Stockplatzweg 

Folgende Straßen sind im nächsten Bauabschnitt im OT Kürzell betroffen: 
Allmannsweierer Straße
Buchenweg
Grundweg
Im Kleinfeldele
Kastanienweg
Kirchgasse
Kürzeller Hauptstraße
Kürzeller Oberdorfstraße
Löhlegasse 

In den oben genannten Straßen kann es in den nächsten Tagen und Wochen zu Verkehrsbehinderungen und kurz-
zeitigen Vollsperrungen kommen! Sollte die Müllabholung beispielsweise in engen Straßen oder Sackgassen wäh-
rend der Bauarbeiten stattfinden, müssen die Müllbehälter an die nächste Kreuzung oder Einmündung gebracht 
werden. Dies betrifft insbesondere in Meißenheim die Straßen im Hellersgrund A und B sowie im OT Kürzell die 
Seitenstraßen im Kleinfeldele 2. 

In folgenden Straßen wurden die Arbeiten im Straßenbereich im OT Kürzell bereits beendet:  
Älterstraße
Birkenweg
Brunnenstraße
Dreschschopfweg
Fahnengasse
Jägergasse
Herrmann-Gebauer-Straße
Im Älmel
Im Grün
Im Luckenloch
Im Winkel
Karl-Friedrich-Straße
Lächelweg
Lindenweg
Pfaffengasse
Südendstraße
Tiergartenstraße
Westendstraße 

Die Firma Geodesia wird entsprechende Maßnahmen durchführen um die betroffenen Anwohner über anstehende Bauarbei-
ten im Straßenbereich zu informieren. 

Laut dem Vertrieb der Deutsche Glasfaser ist ein Vertragsabschluss ohne Hausanschlussgebühren in der Bauphase 
weiterhin möglich.  Sollten die Bauarbeiten in der jeweiligen Straße (siehe oben) jedoch abgeschlossen sein, ist ein 
Hausanschluss nur noch gegen Gebühr möglich. Bitte wenden Sie sich bei Fragen hierzu an den unten genannten 
Ansprechpartner, Hr. Schappert. 

Ansprechpartner Glasfaserausbau: 
Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen die Firma GEODESIA Germania GmbH, Industriestraße 11, 77743 Neuried unter  
0173-6102315 zur Verfügung.

Für Fragen zum Vertragsabschluss oder für ein Beratungsgespräch steht Ihnen Hr. Schappert, Tel. 0151 52241752, von 
der Deutsche Glasfaser zur Verfügung. 
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Menü: 

 

Aperitif

 Vorspeise

Elsässisches Loch

Hauptgericht

Käse

Dessert

 

Für Kinder: 

 

Sportliche

Aktivitäten

während der Route

 
 
 

Ab 17 Uhr 

 

Gesangskonzert 

 der Dorfchöre 

in der 

ev. Kirche 

in Sessenheim

 
 

Anmeldung:en: 
unter:  www.bit.ly/mgsessenheim2023
oder per  QR-Codes  auf dem franz. Plakat
bis zum 14. Mai 2023 

Durch herrliches
Panorama des Rieds und

den beiden Dörfern
Sessenheim und

Stattmatten

Frédérique-Brion-
Grundschule in

Sessenheim

Start & Ziel

Schlemmer
Wanderroute
mit 6 Etappen

auf 10 km 

3. M
arche Gourm

ande 

 & Écologique

Herzliche Einladung
nach Sessenheim

Startzeit: 
Um 10:20 Uhr  bis 12:20 Uhr

alle 20 Minunte

Kosten: 
Erwachsene:  36 €
Kinder (4-12): 16 €

Unsere Partnergemeinde Sessenheim freut sich über Ihre Anmeldungen! 

Sperrung anlässlich des 
Springturniers am 10.04.2023 

Anlässlich der Veranstaltung Springturnier MYS und Viel-
seitigkeit Gelände am 10.04.2023 des RRFV Meißenheim/
Ried e.V. hat das Landratsamt Ortenaukreis für den Zeit-
raum 06.-10.04.2023  eine verkehrsrechtliche Anordnung 
erlassen. 
Die Sperrung betrifft die Streckenbereiche verlängerte 
Mühlstraße, ab Höhe Reithalle Richtung Renngelände so-
wie verlängerte Oberdorfstraße, ab Höhe Anglerheim 
Richtung Renngelände. 
In den Bereichen Einmündung Mühlstraße / Im Hellers-
grund sowie Einmündung Oberdorfstraße / Am Angelwei-
her kommt es zur halbseitigen Sperrung. 
Die Zufahrt zum Erika-Zürcher-Haus bleibt gewährleistet.  

 

Ortsverwaltung Kürzell 

Wir möchten die Bevölkerung darauf hinweisen, dass das 
Bürgerbüro in der Zeit vom 11.04. bis einschließlich 
14.04.2023  nicht besetzt ist. Bitte wenden Sie sich in die-
ser Zeit an das Bürgerbüro in Meißenheim. 
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers findet statt. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

 

Vielen Dank!

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt  
erhalten. Gefährlich, wenn AusträgerIn-
nen Ihrem Hund in die Quere  
kommen. Bitte lassen  
Sie Ihren Hund nicht  
frei auf dem Grund- 
stück herumlaufen.  
Noch besser:  
bringen Sie den  
Briefkasten außen  
am Zaun an.
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Ernennung neue Kämmerinnen und Standesbeamter           

Mit Wirkung zum 01. April wurde Frau Patricia Hess zur neuen Kämmerin der Gemeinde Meißenheim 
ernannt. Patricia Hess tritt die Nachfolge für die zum 28.02.2023 ausgeschiedene Julia Schwarz an, welche 
zum Landratsamt in Offenburg in den Bereich des Kommunal- und Rechnungsprüfungsamtes wechselte.  

16 Jahre lang war Julia Schwarz bei der Gemeinde Mei-
ßenheim tätig. Zunächst im Bauamt und seit 2012 als 
Kämmerin in Meißenheim. Die Gemeindeverwaltung 
dankte Frau Schwarz für ihren langjährigen Dienst als 
Kämmerin.  

Patricia Hess ist in Meißenheim keine Unbekannte. In der 
Zeit vom 01.06.2011 bis 31.01.2014 war sie bereits als 
Bauamtsleiterin im Meißenheimer Rathaus tätig. Zuletzt 
arbeitete die studierte Diplom-Verwaltungswirtin bei der 
Gemeinde Kappel-Grafenhausen als stellvertretende 
Rechnungsamtsleitung. 

        
           v.l.n.r.Bernd Zürcher, Julia Schwarz, Julia Kindle,  

   Bürgermeister Alexander Schröder 

Zur stellvertretenden Rechnungsamtsleiterin in der Gemeinde Meißenheim wurde Frau Almut Riegert 
mit Wirkung zum 01. Mai ernannt. Frau Riegert wird in Teilzeit ihre neue Funktion antreten. Zuvor war sie 
beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis 11 Jahre im Fachdienst Finanzen, Schulen und Liegenschaften tätig und 
hat Erfahrung sowohl in der Finanzverwaltung als auch in der Liegenschaftsverwaltung gesammelt. 

Frau Riegert folgt auf die zum 31. März 2023 ausgeschiedene Julia Kindle, welche eine neue berufliche 
Herausforderung in Wohnortnähe annahm. Zum Rechnungsamt gehören die Bereiche Haushalts- und Rech-
nungswesen, Steuern und Gebühren, sowie die Gemeindekasse. 

Lasse Rieck wurde mit Wirkung zum 29. März zum weiteren Standesbeamten der Gemeinde Meißenheim 
bestellt. Herr Rieck hat seine Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten im Februar 2021 erfolgreich 
abgeschlossen. 

Bürgermeister Alexander Schröder zeigte sich erfreut darüber, dass die vakanten Stellen im Rechnungsamt 
zeitnah mit qualifiziertem Personal nachbesetzt werden konnten und freut sich auf eine gute Zusammenar-
beit mit den neuen Kolleginnen. Er wünsche den beiden Neuen einen guten Start bei der Gemeindeverwal-
tung Meißenheim und gratulierte zu den Ernennungen. 

 

 

 

vlnr: Thomas Rimmelin, Bettina Loh-
rer, Lasse Rieck, Almut Riegert, Bür-
germeister Alexander Schröder, 
Patricia Hess 
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   Seniorenkaffee    
 

Liebe Senioren und Seniorinnen  
der Gemeinde Meißenheim, 

 
herzlich Einladung zum Seniorentreff 

vorbeizuschauen und in gemütlicher Runde 
Kaffee & Kuchen gemeinsam zu genießen! 

 
Wann:     
Freitag, 14. April 2023 um 14:30 Uhr  
Café und Bäckerei Heitzmann in Meißenheim 
 
Mittwoch, 26. April 2023 um 14:30 Uhr  
Café und Bäckerei Heitzmann in Kürzell 
 
 
 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitglieder der 

Senioren AG der Gemeinde Meißenheim! 

 
Abholservice:  
Würden Sie gerne zum Treff kommen und benötigen 
Sie Hilfe, dann dürfen Sie sich gerne telefonisch im 
Rathaus unter 6468-12 melden. 
 

 
 

 

Fotowettbewerb „Frühlingsgefühle“ in 
der Ortenau 

Die Tourismusabteilung im Landratsamt Ortenaukreis startet 
ihren jährlichen Fotowettbewerb unter dem Motto „Frühlings-
gefühle“ in der Ortenau. 
Das einzigartige Blütenmeer im Frühjahr ist ein besonders Na-
turschauspiel und bietet eine einmalige Kulisse für traumhafte 
Fotos. Nutzen Sie die freien Osterfeiertage und greifen zur Ka-

mera und fangen die ersten Sonnenstrahlen sowie die bunte 
Blütenpracht ein. Die schönsten Frühlingsmotive können Sie 
bis zum 2. Mai 2023 mit uns teilen und über die Tourismus-
webseite unter www.ortenau-tourismus.de/fotowettbewerb 
einreichen. 

Der Kreativität des Fotografen sind keine Grenzen gesetzt. Die 
besten Fotos werden von einer unabhängigen Fachjury prä-
miert. Die fünf Gewinnerbilder werden in der Frühjahrsausga-
be 2024 des Magazins #Heimat veröffentlich und es winken 
weitere attraktive regionale Preise. 

Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen sind 
auf der Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beantwortet die 
Tourismusabteilung unter Telefon 0781 805 1727 oder per 
E-Mail tourismus@ortenaukreis.de. 
 

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen  

  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., Bis-
marckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am Donnerstag, den 
13.04.2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die 
der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat. 
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Osterferienprogramm im 
Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof in Gutach 

Am vergangenen Sonntag startete das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach in seine 59. Saison. 
Träger des besucherstärksten Freilichtmuseums des Landes 
ist der Ortenaukreis. 
  
In den Osterferien in Baden-Württemberg, vom 6. bis zum 16. 
April, ist ein abwechslungsreiches Ferienprogramm für Kinder 
und Familien geboten. Jeden Tag dürfen sich alle Familien mit 
Kindern zwischen 11 und 16 Uhr auf Mitmachangebote freu-
en. Die Aktionen reichen dabei vom Werkeln mit Speckstein 
über den Bau von Karfreitagsrätschen bis zum Herstellen ei-
ner Kiste aus Holz. Mehr Informationen unter www.vogtsbau-
ernhof.de. 
  
Ostern im Vogtsbauernhof 
Am Osterwochenende stehen die Symbole und das Brauch-
tum des höchsten christlichen Kirchenfestes im Mittelpunkt 
des Programms. Beim Osterferienprogramm werden passend 
zum kirchlichen Fest von 11 bis 16 Uhr Hasenkisten aus Holz 
gefertigt und Holzeier bemalt. Von 11 bis 17 Uhr können die 
Besucher an beiden Ostertagen zusehen, wie sorbische Os-
tereier bemalt werden. Auch eine Fahrt mit der Pferdekutsche 
über das Gelände ist möglich. Die Museumsmitarbeiter bitten 
zudem zu österlichen Spaziergängen rund um die christlichen 
Zeichen in den alten Schwarzwaldhöfen. Zahlreiche Hand-
werksvorführungen runden die Tagesprogramme ab. 
  
Das gesamte Jahresprogramm 2023 des Freilichtmuseums 
Vogtsbauernhof mit der Übersicht aller Termine ist unter www.
vogtsbauernhof.de abrufbar. 

 

Infos aus der Kinder- 
und Jugendarbeit

Kinder- und Jugend
In Kürzell und Meißenheim

Öffnungszeiten: 06.04. bis 12.04.

In der

Freitag, 18:00-22.00 JUGENDTREFF ab 13J.
07.04.

Dienstag, KEIN KIDSTREFF 6-10J.
11.04.

Mittwoch, 16:30-18:30 JUGENDTREFF ab 12J.
12.04.

In der

Donnerstag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
06.04.

Dienstag, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
11.04.

Mittwoch, 7:45-12:45 FERIENBETREUUNG
12.04.

Die Jugendtreffs in Kürzell und Meißenheim werden auch
von verantwortlichen Jugendlichen geöffnet.

Wir wünschen Euch allen ein schönes
Osterfest und erholsame Ferien.

 

Informationen zu Angeboten der
Kinderbetreuung

in der Gemeinde Meißenheim

Verlässliche Grundschule
Schulkind Betreuung montags bis freitags.
Kosten: 20,00 € /Monat (Halbtagesschule)

Schulkind Betreuung donnerstags und freitags.
Kosten: 5,00 € /Monat (Ganztagesschule)

Mittagessen
Anlieferung montags bis freitags durch die Ortenauer

Fernküche ab 12:00 Uhr im Foyer der Festhalle.
Kosten: 4,50 € /Essen

Anschlussbetreuung für Ganztageskinder
Anschlussbetreuung nach Ende der Ganztagesschule,

montags bis freitags bis 17:00 Uhr.
Kosten: 35,00 € /Monat, Geschwisterkinder 30,00 € /Monat.

Die Anmeldung zur Anschlussbetreuung ist auch
tageweise möglich und kostet 3,00 € /Tag.

Spielenachmittag/ Kidstreff
In Meißenheim, freitags von 14:30 bis 16:30 Uhr.
In Kürzell, dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr für

Kinder im Grundschulalter.

Ferienbetreuung
In den Fasnacht-, Oster-, Pfingst-, Sommer- und
Herbstferien können Kinder der Grundschule zur

Ferienbetreuung angemeldet werden.
Die Betreuung findet montags bis
freitags (außer an Feiertagen)
von 7:45 – 12:45 Uhr statt.

Kosten: 20,00 € /Woche oder 5,00 € /Tag
Wir sorgen dafür, dass aktuelle und lokale Informationen
dort ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Infos der Schulen

Pressemitteilung

Hochschule Kehl Telefon +49 7851 894-0 post@hs-kehl.de
Kinzigallee 1, D-77694 Kehl Telefax +49 7851 894-120 www.hs-kehl.de

Kontakt: Renée Arnold
Telefon: +49 7851 894-141
E-Mail: presse@hs-kehl.de
Datum: 29. März 2023

Hochschule Kehl hilft bei Studienwahl
Digitaler Studieninformationstag am 6. April 2023

Kehl. Am Donnerstag, 6. April 2023, öffnet die Hochschule Kehl wieder ihre digitalen Türen und informiert alle

Interessierten umfänglich über ihr vielfältiges und spanendes Studienangebot in der öffentlichen Verwaltung.

Darf es bspw. ein Bachelorstudiengang sein? Wie wäre es mit „Public Management“ oder „Digitales

Verwaltungsmanagement“? All diejenigen, die bereits einen Bachelorabschluss in der Tasche haben und auf der

Suche nach neuen Herausforderungen sind, werden ebenfalls fündig. Die Hochschule Kehl bietet insgesamt vier

abwechslungsreiche Masterstudiengänge an: „Public Management“ und „Public Management in International

Cooperation“ (beide berufsbegleitend) sowie „Europäisches Verwaltungsmanagement“ und „Management von

Clustern und regionalen Netzwerken“ (beide Vollzeit), um den Horizont zu erweitern und die Karriere zu

beschleunigen.

Um 10 Uhr gibt es den ersten Informationspart für alle, die schon früh wach sind. Hier werden alle Bachelor- und

Masterstudiengänge vorgestellt und Studierende berichten von ihrem Hochschulalltag sowie von Highlights aus

dem Studileben in Kehl. Für alle Interessierten, die etwas länger schlafen möchten, informiert die Hochschule

Kehl um 14 Uhr ein zweites Mal mit demselben Programm.

Ab 15 Uhr gibt es einen Sonderbeitrag zur Filière Française, dem neuen optionalen Studientrack im

Bachelorstudiengang „Public Management“, bei welchem Studierende während der gesamten Dauer ihres

Studiums verschiedene Veranstaltungen belegen und damit zu ihrem Bachelorzeugnis das Zusatzzertifikat

„Frankreichexperte*in für die öffentliche Verwaltung und grenzüberschreitende Kooperation“ erwerben können.

Wer Fragen hat, sich beraten lassen möchte, oder einfach nur neugierig geworden ist, ist herzlich willkommen:

Die Hochschule ist den ganzen Tag auf Sendung und spricht darüber hinaus gerne in Einzelgesprächen oder im

Chat mit den Studieninteressierten. Dazu einfach entweder um 10 Uhr, 14 Uhr oder 15 Uhr dem folgenden Link

folgen und sich über das vielfältige Angebot der Hochschule Kehl schlau machen:

https://eu01web.zoom.us/j/64335128957.

Infos der Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Meißenheim

Evangelisches Pfarramt Meißenheim und Kürzell 
Pfarrbüro Pfarrstr. 1, 77974 Meißenheim 
Tel.: 2232, Pfarrer Heinz Adler 
www.ekimeissenheim.de oder www.ev-kirche-kuerzell.de 
eMail: meissenheim@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten Pfarrbüro:  
Dienstag und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr 

GRÜNDONNERSTAG, 6. April 2023
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Kürzell, 
  Pfr. Adler 

KARFREITAG, 7. April 2023
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl und dem  

Kirchenchor, Pfr. Adler 

OSTERSAMSTAG, 8. April 2023
22.30 Uhr   Feier der OSTERNACHT mit Abendmahl und 

Taufen, Pfr. Adler und Team 

OSTERSONNTAG, 9. April 2023
9.30 Uhr    Auferstehungsfeier auf dem Friedhof mit dem 

Posaunenchor, Pfr. Adler
10.15 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl, dem Kirchenchor 

und Posaunenchor, Pfr. i.R. Holthaus 

OSTERMONTAG, 10. April 2023
10.15 Uhr  Gottesdienst, Pfr. Adler 

Samstag, 15. April 2023
15.00 Uhr   Taufgottesdienst 

Sonntag, 16. April 2023
kein Gottesdienst in Meißenheim
10.15 Uhr  Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Die ausgedruckten Hausgottesdienste gibt es weiterhin  
ab Freitag in den  Kästchen vor der Kirche oder online. 
 

Orgelrestaurierung: zwei wichtige Hürden genommen 
Was tut sich bei der Orgelrestaurierung? 
Der in der Kirche verbliebene Teil der Orgel, der dem Urbe-
stand von Silbermann fast genau entspricht, erklingt in den 
Gottesdiensten. Bei gut besuchten Festgottesdiensten wie an 
Weihnachten merkt man, dass etwas fehlt, auch sind die 
Klangfarben weniger abwechslungsreich, da ja nur noch die 
Pfeifen auf einer Klaviatur erklingen. 

Hinter den Kulissen tut sich jedoch einiges. Dank guter Spen-
deneingänge von Privatpersonen und Firmen haben wir einen 
großen Schritt geschafft: 
Summe noch benötigter Eigenmittel auf unter 100.000 € 
gesunken!  

Das gesamte Projekt kostet 329.000 €. Über die Hälfte ist 
schon durch Zuschüsse aus verschiedenen Fördertöpfen, 
aber auch durch Spenden gesichert. Selbst aufbringen muss 
die Gemeinde etwa 135.000 €, nach aktuellem Stand ist die 
Summe der noch benötigten Mittel auf 90.000 € gesunken. 
Ein herzliches Dankeschön allen Spenderinnen und Spendern! 
Weitere Aktionen zur Finanzierung des Eigenanteils sind gep-
lant. 

Weiterhin laufen in der Orgelbauwerkstatt Schiegnitz die For-
schungsarbeiten an den bereits ausgebauten Orgelteilen von 
Mühleisen und die Vorbereitungen auf die weitere Restaurie-
rung. Dazu sind auch mehrere Recherchefahrten ins Elsass 
geplant, um an dortigen Silbermannorgeln direkt an der Quelle 
zu forschen. 

Vom Verlauf dieser Forschungsarbeiten hängt auch der ge-
naue weitere Zeitplan der Restaurierung ab, der natürlich auch 
mit der Gemeinde abgestimmt wird. Ende diesen Jahres oder 
Anfang 2024 wird die gesamte Orgel abgebaut – lediglich das 
Gehäuse verbleibt in der Kirche und wird vor Ort restauriert. 
Dann werden wir einige Monate ohne große Orgel sein, aber 
zum Glück haben wir ja unser Orgelpositiv, das Klavier und 
Posaunenchor und Kirchenchor, die in dieser Zeit ganz beson-
ders gefordert sein werden. 

Große Wertschätzung der Denkmalpflege 
Eine weitere, besondere Anerkennung hat unser Restaurie-
rungsprojekt in den letzten Wochen erfahren: Die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz hat zugesagt, unser Orgelprojekt zu 
unterstützten. Die genaue Höhe der Fördersumme steht noch 
nicht fest, da dies genau nach einzelnen Bauabschnitten und 
historischen Bauteilen berechnet werden muss. Auch hierfür 
war wieder ein umfangreiches Antragsverfahren notwendig 
und das Denkmalamt musste erneut eine Stellungnahme ab-
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geben. Die Zusage ist keine Selbstverständlichkeit und wird 
nicht vielen Orgelprojekten zuteil, laut Aussage unseres Sach-
verständigen Prof. Dr. Kaufmann kann sie als „Ritterschlag“ 
der Denkmalpflege betrachtet werden. 
Die Förderung der Deutschen Stiftung Denkmalschutz wird 
den Anteil der noch benötigten Mittel weiter verringern und 
uns dem Ziel einen weiteren Schritt näher bringen. 

„Wie die Orgelpfeifen“…. Blick von hinten ins Hauptwerk.
Unsere Orgel hat weit über 1000 Pfeifen. Manche davon nur 
so groß wie ein Finger, manche mehrere Meter hoch … und 
alle müssen in Handarbeit ausgebaut, gereinigt und behutsam 
restauriert werden ...

So sieht es „hinter den Kulissen“ an einem Orgelspieltisch aus.
Die dünnen Holzleisten (Abstrakte) führen auf mechanischem 
Weg (wie bei einer alten Ziehglocke) von der Taste bis zum Ven-
til unter der Pfeife. Gut erkennbar sind auch die bereits ausge-
bauten Registerzüge des 2. Manuals (rechts unten im Bild). Wo 
früher die Registerknöpfe waren, klafft jetzt ein Loch….

Osternacht
Gottesdienst

am Karsamstag, 8. April 2023

22.30 Uhr

Evangelische Kirche
Meißenheim

Feiern Sie mit uns den Weg
durch die Nacht

hin zur Osterfreude
und der Auferstehung

 

Evang. Kirchengemeinde Kürzell

GRÜNDONNERSTAG, 6. April 2023
18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Adler 

KARFREITAG, 7. April 2023
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Prädikantin Kunz 

OSTERSAMSTAG, 8. April 2023
22.30 Uhr  Feier der OSTERNACHT in Meißenheim  

OSTERSONNTAG, 9. April 2023
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Adler 

OSTERMONTAG, 10. April 2023
kein Gottesdienst in Kürzell 

Sonntag, 16. April 2023
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Adler 

Die ausgedruckten Hausgottesdienste gibt es weiterhin  
ab Freitag in den  Kästchen vor der Kirche oder online. 
 

Kath. Kirchengemeinde 
Friesenheim

Pfarrei St. Laurentius, 
Kürzell

Röm.-kath. Kirchengemeinde Friesenheim 
Kirchenwinkel 1, 77948 Friesenheim 
Pfarrer Steffen Jelic, Tel.: 07821 99 359 22 
Vikar Pater Tijo Thomas Parathottiyil, Tel.: 07821 99 359 19 
Gemeindereferent Michael Merz, Tel.: 07821 99 359 15 
Gemeindereferentin Bettina Richter-Klahs, 
Tel.: 07821 99 359 18 
Ständiger Diakon im Zivilberuf Thomas Schneeberger, 
Tel.: 07821 99 359 16 
Pfarrbüro, Tel.: 07821 99 359 0 
Pfarrbüro, Fax: 07821 99 359 29 
info@kath-friesenheim.de 
www.kath-friesenheim.de  
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06:00 Uhr FR  DIE FEIER DER HEILIGEN OSTER-
NACHT mitgestaltet von der Lobpreis-
gruppe und der Schola -  mit Taufe von 
Klara König - Beginn am Osterfeuer - 
Kollekte für den Schuldendienst  

So, 09.04. + OSTERSONNTAG VON DER AUFERSTEHUNG 
DES HERRN
OSTERSONNTAG  
L 1: Apg 10,34a.37-43 L 2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8 Joh 
20,1-18  
07:00 Uhr OW Morgenlob   
09:00 Uhr KU  Festliche Eucharistiefeier zum Hochfest 

mitgestaltet vom Kirchenchor  
10:00 Uhr OW  Osterandacht für Familien - Halleluja! 

Jesus lebt!  
10:30 Uhr HE  Festliche Eucharistiefeier zum Hochfest 

mitgestaltet vom Kirchenchor  
10:30 Uhr SC  Festliche Eucharistiefeier zum Hochfest 

mitgestaltet vom Kirchenchor  
18:00 Uhr OW  Feierliche Ostervesper mitgestaltet 

durch die Schola  

Mo, 10.04. + OSTERMONTAG  
L: Apg 2,14.22b-33 E: 1 Kor 15,1-8.11 Ev: Lk 24,13-35 oder 
Mt 28,8-15  
06:30 Uhr OS "Der Sonne entgegen" 
    Sonnenaufgangsspaziergang am Oster-

montag 
   Treffpunkt: Spielplatz An der Wanne  
09:00 Uhr OS  Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Kirchenchor  
10:30 Uhr FR  Festliche Eucharistiefeier mitgestaltet 

vom Kirchenchor  
10:30 Uhr SC Festliche Eucharistiefeier  

Mi, 12.04. MITTWOCH DER OSTEROKTAV   
16:00 Uhr KU  Probe der Erstkommunionkinder mit Mi-

nistrantenprobe  

Do, 13.04. DONNERSTAG DER OSTEROKTAV   
10:30 Uhr OW Eucharistiefeier im Haus Emmaus  
16:00 Uhr HE  Probe der Erstkommunionkinder mit Mi-

nistrantenprobe  
19:00 Uhr OW Eucharistiefeier   
  
Abkürzungen: 
FR = Friesenheim, HE = Heiligenzell, KU = Kürzell, ME = 
Meißenheim, OS = Oberschopfheim Pfarrkirche, 
OW = Oberweier, SC = Schuttern 
 

Pfarrbüro Friesenheim 
Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro in 
den Osterferien am Mittwochnachmittag 
geschlossen ist. 

 

Erstkommunionfeiern 2023 
Folgende Kinder gehen in diesem Jahr zu den angegebenen 
Terminen zur Erstkommunion: 
  
Sa, 15.04. Kürzell:  
Jonas Bayer, Amalia Py, Mina Reichart, Louis Schuh Banda, 
Hanna Zimmer 
  

Öffnungszeiten Pfarrbüro Friesenheim:
Montag - Freitag von 9:30 – 11:30 Uhr und
Mittwoch von 16 – 18 Uhr* - *nicht in den Schulferien 
 
 
Do, 06.04. GRÜNDONNERSTAG 
MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL  
L: Ex 12,1-8.11-14 E: 1 Kor 11,23-26 Ev: Joh 13,1-15  
08:00 Uhr FR Laudes  
11:00 Uhr KU Ministrantenprobe für Karfreitag  
11:00 Uhr OS Ministrantenprobe für Karfreitag  
16:30 Uhr OW Wortgottesfeier für Familien an 
   Gründonnerstag  
17:00 Uhr KU  Rosenkranzgebet an Gründonnerstag 

gestaltet vom Kath. FrauenkreisKürzell 
18:00 Uhr OS Meditative Betstunde  
18:00 Uhr OW Meditative Gebetsstunde  
19:30 Uhr HE  MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL 

mitgestaltet vom Kirchenchor  
21:00 Uhr bis 
23:00 Uhr HE  „Wachet und betet“ Meditatives Gebet 

mit Liedern aus Taizé  

Fr, 07.04. KARFREITAG 
DIE FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI   
L: Jes 52,13-53,12 E: Hebr 4,14-16; 5,7-9 Ev: Passion Joh 
18,1-19,42  
08:00 Uhr FR Laudes  
11:00 Uhr HE  Kinderkreuzweg – Beginn vor der Kirche 
    Jesu Weg zum Kreuz - unser Weg zum   

Kreuz 
   Bitte eine Blume mitbringen!  
11:00 Uhr KU Kinderkreuzweg in der Kirche 
   Bitte eine Blume mitbringen!  
11:00 Uhr OS  Kreuzweg für Familien – Beginn auf dem 

Kirchplatz  
11:00 Uhr OW Kreuzweg für Familien in und um die 
   Kirche 
   Bitte eine Blume mitbringen!  
15:00 Uhr KU  LITURGIE VOM LEIDEN UND STERBEN 

JESU CHRISTI 
    Wortgottesdienst + Kreuzverehrung + 

Kommunionfeier anschließend stilles Ge-
bet vor dem Kreuz - Bitte bringen Sie zur 
Kreuzverehrung eine Blume mit!  

15:00 Uhr OS  LITURGIE VOM LEIDEN UND STERBEN 
JESU CHRISTI 

    Wortgottesdienst + Kreuzverehrung + 
Kommunionfeier anschließend stilles Ge-
bet vor dem Kreuz - Bitte bringen Sie zur 
Kreuzverehrung eine Blume mit!  

19:00 Uhr FR  Trauermette mit Öffnung des Hl. Grabes 
mitgestaltet von der Schola  

Sa, 08.04. KARSAMSTAG - Gedächtnis der Grabesruhe 
des Herrn  
08:00 Uhr FR Trauermette vor dem "Grab Jesu"  
11:00 Uhr FR Ministrantenprobe für die Osternacht  
11:00 Uhr OW Ministrantenprobe für die Osternacht  

Sa, 08.04. HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN
So, 09.04. OSTERNACHT  
20:00 Uhr FR  OSTERNACHTSFEIER für Familien - als 

Wortgottesfeier 
   Beginn am Osterfeuer vor der Kirche  
21:00 Uhr OW  DIE FEIER DER HEILIGEN OSTER-

NACHT –  
   Beginn am Osterfeuer vor der Kirche  
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So, 16.04. Heiligenzell:  
Thora Dewes, Milla Gambert, Julian Gasymov, Luca Janke, 
Jona Lauer, Aron Matthis, Sophia Saal, Matteo Salhab, Dean 
Trancota, Nico Witmann 
  
Sa, 22.04. Oberschopfheim:  
Leon Cindric, Hannes Ehret, Niclas Jäger, Sam Krämer, Luca 
Kreißl, Samuel Mathea, Philipp Merz, Felix Reitter, Gloria 
Schneeberger, Max Schneider, David Sester, Lia Späth, Kristi-
na Vallendor 
Mara Birk, Jule Braun, Emma Gentner, Jason Hartung, Tom 
Lampert, Chiara Mauser, Linus Schaub, Theresa Seitz, Annika 
Späth, Maria Vollenweider, Sophia Vollenweider, Jonathan 
Weber, Marlon Winter, Patricia Zißler 
  
So, 23.04. Friesenheim: 
Lisa Auer, Pauline Erb, Emma Geissler, Noel Kammin, Leo Kil-
lig, Klara König, Marvin Mundt, Fabian Ptak, Luis Teufel, Elisa 
Vedoato, Lukas Wimmeroth 
Bjarne Fimm, Finn Hoffmann, Mariella Kupfer, Stella Kupfer, 
Levi Wölfle 
 
Kath. Frauenkreis Kürzell - Betstunde 
Zu unserem Rosenkranzgebet am Gründonnerstag, den 6. 
April 2023 um 17 Uhr laden wir herzlich ein. 
  
 
Veranstaltungshinweise vom Bildungszentrum Offenburg 
Das Salz der Erde. Eine Reise mit Sebastião Salgado - 
Filmgespräch 
Seit 40 Jahren dokumentiert Sebastião Salgado mit seinen 
Schwarzweißfotografien soziale Zustände auf allen Konti-
nenten und die Schönheit der Erde. Zur Vorführung dieses Do-
kumentarfilms von 2014 und zum anschließenden Gespräch in 
der Reihe „Lateinamerika“ mit der VHS Offenburg und der Ev. 
Erwachsenenbildung Ortenau lädt das Bildungszentrum Of-
fenburg, Straßburger Str. 39, am Donnerstag, 27. April um 19 
Uhr ein. Der Eintritt an der Abendkasse beträgt 5 Euro. Wim 
Wenders und Juliano Ribeiro Salgado, der Sohn des Foto-
grafen, zeichnen Salgados Weg nach. Sie präsentieren viele 
seiner Fotos und lassen ihn selbst ausführlich zu Wort kom-
men. „Das ergibt am Ende mehr als eine Künstlerbiografie. Es 
ist eine eigene ästhetisch-politische Intervention.“ (epd Film) 
Termin: Donnerstag, 27. April, 19 Uhr 
Kosten: 5,00 Euro an der Abendkasse 
Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040; 
www.bildungszentrum-offenburg.de 

  
Maria voll der Gnade - Filmgespräch 
Die 17-jährige, temperamentvolle Maria fühlt sich von ihrem 
Dasein in einer kolumbianischen Kleinstadt eingeengt und 
möchte der häuslichen Armut, ihrem tristen Job als Arbeiterin 
und ihrem ungeliebten Freund, von dem sie schwanger ist, 
entfliehen. Sie lässt sich von dem charmanten Franklin als 
Drogenkurier anwerben und fliegt mit 62 Drogen-Päckchen im 
Bauch nach New York. 
Zur Vorführung dieses Spielfilms von 2004 und zum anschlie-
ßenden Gespräch in der Reihe „Lateinamerika“ mit der VHS 
Offenburg und der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau lädt das 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, am Donners-
tag, 11. Mai um 19 Uhr ein. Der Eintritt an der Abendkasse 
beträgt 5 Euro. 
Mit seiner kolumbianischen Musik und den oft mit der Hand-
kamera aufgenommenen Bildern wird aus dem billig produ-
zierten Film ein sehenswertes Werk, das zur Diskussion ein-
lädt. 
Termin: Donnerstag, 11. Mai, 19 Uhr 
Kosten: 5,00 Euro 

Ort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum St. Fidelis, 
Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 925040; www.
bildungszentrum-offenburg.de 
  

Ein Wochenende für mich! Selbstfürsorge und Wohlbefin-
den mit Achtsamkeit und Progressiver Muskelentspan-
nung - Präventionskurs im Kloster in St. Trudpert Mün-
stertal 
Zeit haben zum Entspannen, die Seele baumeln zu lassen und 
zu staunen - in einer weiten, harmonischen Landschaft: Das 
Münstertal bietet wunderbare Plätze, um inne zu halten, die 
zauberhafte Landschaft bewusst wahr zu nehmen, die Aus-
Sicht zu genießen und, im übertragenen Sinn, zur Innen-Sicht 
werden zu lassen. 
  
Das Bildungszentrum Offenburg lädt dazu ein, über das 
Pfingstwochenende vom 26.-29. Mai mit der Entspannungs-
trainerin Martina Wieber im Kloster St. Trudpert im Münstertal 
bei Freiburg verschiedene achtsame Körperübungen kennen 
zu lernen. Sie unterstützen dabei, Kraft und Energie für den 
Alltag zu tanken, die Widerstandskraft zu stärken und etwas 
für die körperliche und seelische Gesundheit zu tun. Die ent-
spannenden und stärkenden Übungen der Progressiven Mus-
kelentspannung sind einfach zu erlernen und leicht in den All-
tag integrierbar. 
  
Um Anmeldung wird gebeten bis 25. April beim Bildungszent-
rum Offenburg, Tel. 0781 925040, www.bildungszentrum-of-
fenburg.de. Die Kursgebühr beträgt 165 Euro (zzgl. 241,20 
Euro für Unterkunft und Verpflegung). Das Seminar gilt als Prä-
ventionskurs und kann von der gesetzlichen Krankenkasse 
bezuschusst werden. 
  
Kursleitung: Martina Wieber 
Termin: Freitag, 26. Mai, 17:00 Uhr bis Pfingstmontag, 29. Mai, 
16:00 Uhr 
Ort: Kloster St. Trudpert, 79244 Münstertal 
Teilnahmegebühr: 165 Euro (zzgl. 241,20 Euro für Unterkunft 
und Verpflegung) 
Schriftliche Anmeldung bis 25. April im Bildungszentrum Of-
fenburg, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel. 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de; info@bildungs-
zentrum-offenburg.de 
  
 

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
ERF, Postf. 1444, 35573 Wetzlar, Tel. 06441/975-0, 

Christliche Radio- und Fernsehsendungen über DAB+ bzw. 
Bibel-TV, beides über Mediathek bei www.erf.de 

Evangeliums -Rundfunk
International e.V.

ERF – Der Sender für ein ganzes Leben 
www.erf.de 
FERNSEHEN  (bei Bibel TV): Sonntags, 11.30:  Gottesdienst 
RADIO: Mo. - Fr., 11.00  + 21.00:  Durch die Bibel; Mo. - Sa., 
11.45 + 19.00: Bibel heute; LZ = 15.00; 19.30; 21.30;  gesamt:  
Sa., 15.00  bis  17.00; Mo. - Fr. 16.00 + 22.00:  Das Gespräch: 
Themen, Menschen und Geschichten. 17.00: Der Feierabend 
- Ihr guter Begleiter. 
Fr., 7.4., 10.00:  Gottesdienst. 12.00: Die Abschiedsreden von 
Jesus (6/7). Der Hass der Welt und die Verfolgung. LZ: „Wo 
bist du, Ewiger?“ Warum lässt Gott zu, dass die Ahr Menschen 
in den Tod reißt? 20.00:  Jesus und Jerusalem (5/5). Der letzte 
Weg Jesu, Teil 2. 
Sa., 8.4., LZ:  Es wird eine Lücke bleiben. 20.00: Altes Holz – 
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Treffen der Jugendangelgruppe 
Das nächste Jugendangeln findet am Samtag, den 15. April 
2023 an den Weihern rund ums Anglerheim statt. Treffpunkt ist 
am Anglerheim um 9:00 Uhr. Ende gegen 12:00 Uhr. Neue in-
teressierte Jungangler und junge Schnupperangler sind gerne 
willkommen. Rückfragen und Anmeldungen bitte an unseren 
Jugendwart Luca Schwarz (schwarz_luca@web.de). 
 

Ein schönes Osterfest ! 

Der HTV wünscht allen Bewohnern der Gemeinde Meißen-
heim, 
allen Aktiven, Fans, Sponsoren des HTV ein schönes Osterfest 
und bleibt Alle gesund !! 
  
Bevor ein paar hoffentlich ruhige Tage Zeit zum Kräftetanken 
geben, gibt es heute am Grün-Donnerstag noch zwei Derbys 
in Nonnenweier. Unsere HSG-Damen haben die Damen des 
TuS Altenheim zu Gast und spielen ab 18:45 Uhr. Am vergan-
genden Wochenende konnte man die Niederlage gegen den 
Tabellenführer HSG Hanauerland mit 31:25 begrenzen. Mit 
dem ersten Sieg seit langem gegen die HR Rastatt/Niederbühl 
vor drei Wochen hat man gezeigt, dass ein Sieg gegen einen 
Gegner aus dem unteren Tabellendrittel möglich ist. Dies gilt 
es nun gegen Altenheim zu bestätigen. Es wird ein span-
nendes Spiel erwartet. Unterstützen sie die Damen mit Ihrem 
Besuch. 

Unser SG-Partner TuS Nonnenweier spielt anschließend ab 
20.30 Uhr im Derby-Kracher der Landesliga Nord gegen den 
TuS Ottenheim. Hier wird eine volle Halle und ein spannendes 
Spiel erwartet.  

In Nonnenweier spielen: 
Do 06.04.2023 
18:45 F-LL-N 
HSG Meiß/Nonn -  TuS Altenheim 
Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 

Do 06.04.2023 
20:30 M-LL-N
TuS Nonnenweier - TuS Ottenheim 
Burkhard-Michael-Halle Nonnenweier 
  
#missne #ubuntu #handball #südbaden 

 

alles neu?! Ansprache von der „Osterkonferenz 2022“ über 1. 
Korinther 15,3-5. 
So., 9.4., 10.00 + 14.00:  Gottesdienst. LZ: Seelenproviant. 
Ostern wendet sich das Leben zum Guten, ermutigt Pfarrer 
Thomas Weiß in seinen Kolumnen. 
Mo., 10.4., 10.00 + 14.00 Gottesdienst.12.00: Jesus und Jeru-
salem (5/5). LZ: Den Himmel verschenken. 
Angela Krumpen erinnert sich an ihre besondere Freundschaft 
mit der Autorin Regina Groot Bramel, die 2020 starb. 20.00: 
Alte Sicht – alles neu?! Ansprache von der „Osterkonferenz 
2022“ über 2. Korinther 5,17. 
Di., 11.4., LZ  (bis Fr., 14.4.): Loslassen und fliegen (1/4). Tra-
pezkünstler als Vorbilder für Vertrauen – Auszüge aus dem un-
vollendeten, letzten Buchmanuskript von Henri Nouwen. 
20.00: Alte Wege – alles neu?! Ansprache von der „Osterkon-
ferenz 2022“ über Johannes 21,1-17. 
Do., 13.4., 12.00: Segen sein als Heimatgeber. Wie finden 
Menschen bei uns ein Zuhause? 20.00: Die Abschiedsreden 
von Jesus (7/7). Die „kleine Zeit“ bis zum Wiedersehen. 
  
 

Meißenheim
Mitteilungen der Vereine

Angelverein Meißenheim e.V.

KAR F R E I T AG , 0 7 A PR I L 2 0 2 3 AB 1 1 UHR

www.angelverein-meissenheim.de

TRADITIONELLEN
D ER ANGE L V E R E I N ME I S S ENH E IM LÄD T E I N ZUM

Freuen Sie sich auf eine leckere
Auswahl an Fischspezialitäten!

Bewirtung im und um das
Anglerheim Meissenheim

Außerdem:
köstliche Kuchen und Torten

ENDLICH WIEDER ZURÜCK!

BACKFISCHESSEN

gebackene Forelle
Backfisch
Zandernuggets

alle Speisen auch zum mitnehmen

mit hausgemachten Beilagen

 

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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Obst- und Gartenbauverein
Meißenheim

Der Bezirksverband der Obst- und Gartenbauvereine Lahr-Et-
tenheim e.V. hält am Sonntag, den 23. April 2023, um 14 Uhr 
in der Festhalle Meißenheim die Jahreshauptversammmlung 
für das Vereinsjahr 2022 ab. 

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Totenehrung 
3.     Fachvortrag: Referent Herr Fischer mit dem Vortrag "Al-

les rund um die Salbe" 
4.   Bericht der Schriftführerin 
5.   Kassenbericht für die Vereinsjahre 2021 und 2022 
6.   Bericht der Kassenprüfer 
7.    Entlastung des Rechners und der gesamten Vorstand-

schaft 
8.   Nachwahl des Rechners 
9.   Wahl von neuen Kassenprüfern 
10.  Verabschiedung und Ehrung des langjährigen Rechners 
11.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Änderungen vorbehalten 
Zu dieser Veranstaltung möchten wir alle Mitglieder recht 
herzlich einladen. 

Ortsverband
Meißenheim und Kürzell

Der Ortsverband informiert: 
Große VdK-Gesundheitsveranstaltungen im Frühling und 
Herbst 2023 
Nach langer Corona-Pause finden die Grünsfelder VdK-Ge-
sundheitstage im Main-Tauber-Kreis wieder am Muttertags-
Wochenende, diesmal 13./14. Mai, statt. Die Großveranstal-
tung mit Vortragsprogramm, Gesundheits- und 
Reha-Ausstellung sowie kulturellem Rahmenprogramm samt 
Kinderangebot kann von allen interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern besucht werden. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Veranstalter ist der VdK-Kreisverband Tauberbischofs-
heim, der am 13. Mai auch sein 75. Gründungsjubiläum feiern 
wird. 
Darüber hinaus wird der Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg e.V. am Samstag, 16. September 2023, wieder seinen 
großen Gesundheitstag für alle Interessierten ganztägig in der 
Stuttgarter Liederhalle durchführen. Dieses Datum gilt es sich 
schon heute vorzumerken. Im Gegensatz zu Grünsfeld ist in 
Stuttgart eine verbindliche Anmeldung erforderlich. Die VdK-
Zeitung und die digitalen VdK-Medien, wie beispielsweise die 
Homepage (www.vdk-bw.de), werden zu gegebener Zeit über 
die Details informieren. 
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Hubmattehexen 
Meißenheim e.V.

   

 

Kürzel l
Mitteilungen der Vereine

Narrenzunft „Ridd´l Schdägge“
Kürzell e.V.

1. Riddler-Mai-Hock 
Wir laden die ganze Bevölkerung von Meißenheim und Kürzell 
recht herzlich zu unserem Riddler-Mai-Hock am 1. Mai auf 
dem Schulhof in Kürzell ein. 

 

Sportfreunde Kürzell
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Adonia-Musical HIOB, 15. April 2023, 
Lahr 

Deutschlandweit, bringen 39 Projektchöre das neue Musical 
„Hiob“ auf die Bühne. In Lahr findet das Musical mit 70 jungen 
Darstellerinnen und Darstellern aus Baden-Württemberg, ver-
eint als Adonia-Projektchor und Band, am Samstag, 
15.04.2023 um 18.30 Uhr in der Mehrzweckhalle im Bürger-
park, statt. Veranstalter ist die evangelische Allianz Lahr   und 
die Jugendorganisation Adonia e.V. 

Die Story 
Obdachlos, krank, von der Frau verlassen – so sitzt er an der 
Bushaltestelle. Wie konnte das passieren? Und vor allem wa-
rum? Bis gerade war er noch der clevere und reich gesegnete 
Hotel-Besitzer mit einer blühenden Zukunft vor Augen. Keiner 
der Erklärungsversuche hilft und Hiobs Vertrauen auf Gott 
wird auf eine harte Probe gestellt. Warum greift Gott nicht ein? 
Wo ist er? Lange Zeit schaut Gott vermeintlich unbeteiligt zu, 
doch dann verändert eine Begegnung alles. 

Warum lässt Gott das zu? Das mitreißende Musical zur Frage 
aller Fragen. Erschreckend ermutigend! 

Die Künstler 
Theater und Tanz, eine coole Projektband und ein großer Chor 
– das ist Adonia. Die 70 Mitwirkenden haben sich für ein soge-
nanntes Musicalcamp angemeldet und vor zwei Monaten Al-
bum und Noten des Musicals erhalten, um die Lieder bereits 
zuhause zu üben. In einem intensiven Probecamp wird das 
90-minütige Programm einstudiert. Und das Ergebnis ist er-
staunlich: Die Jugendlichen sind nicht nur hoch motiviert und 
begabt, ihre Auftritte begeistern auch durch eine hohe Profes-
sionalität. 

Adonia e.V. 
Seit 2001 steht Adonia für ganz besondere Musicalerlebnisse: 
Inzwischen sind 60 regionale Adonia-Projektchöre mit 4.000 
Kindern und Jugendlichen unter der Leitung von 1.000 ehren-
amtlichen Mitarbeitern, Betreuern und Musikern unterwegs. 
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung. 

Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe, 0721 5600 
991 0, info@adonia.de 
 

 

Wir beglückwünschen Agrom Agratechnik, die Schreinerei 
Geppert und die Zimmerei Jägle zum großen Erfolg beim  

„Tag der offenen Tür“ und sagen herzlich 
 
 
 

für das entgegengebrachte Vertrauen und die tolle 
Zusammenarbeit in der Vorbereitung und Durchführung. 

 

Freiwillige Feuerwehr * kath. Kindergarten St. Franziskus Kürzell * kath. Kirchenchor Kürzell  
Landfrauen Kürzell *Männergesangsverein „Eintracht“ Kürzell *  

Musikverein Kürzell * Kürzeller Riddl Schdägge * Sportfreunde Kürzell 
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Rechtliche Betreuer gesucht  SKM-
Ortenau e.V. bietet Einführungskurs an 

Der katholische Verein für soziale Dienste im Ortenaukreis – 
SKM-Ortenau e.V. – bietet einen Einführungskurs für poten-
zielle rechtliche Betreuer und Betreuerinnen an. 
Das Seminar mit drei aufeinander aufbauenden Modulen 
schafft die Voraussetzung um selbst als ehrenamtlich recht-
liche Betreuer/ Betreuerin tätig werden zu können. Menschen, 
die aufgrund einer Erkrankung oder Behinderung ihre eigenen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, erhalten oft 
Hilfe durch einen rechtlichen Betreuer. Eine anspruchsvolle 
Aufgabe die Einsatzbereitschaft und soziale Kompetenz erfor-
dert, aber durch das Engagement mit den zu Betreuenden 
auch viel Freude an die Ehrenamtlichen zurückkommt. 
Der SKM-Ortenau e.V., als anerkannter Betreuungsverein, bie-
tet den kostenlosen Einführungskurs für neue ehrenamtliche 
rechtliche Betreuer und Betreuerinnen und Interessierte an 
und schafft damit die Grundlage für die Übernahme einer 
rechtlichen Betreuung im Ehrenamt. Auch bereits vom Gericht 
bestellte ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Betreuerinnen 
und Familienbetreuer sind herzlich willkommen. 
Der Einführungskurs findet am Freitag, 28.04.2023 von 13.00 
- 19.00 Uhr und am Samstag, 29.04.2023 von 09.00 – 17.00 
Uhr im Konferenzsaal des Marienhauses in Offenburg und 
Donnerstag, 04.05.2023 von 18.00 -20.00Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 25.04.2023 beim SKM-Orte-
nau e.V. unter 0781/990993-0 oder info@skm-ortenau.de 
möglich. 
Bei Rückfragen stehen wir Ihnen sehr gerne zur Verfügung. 
 

Erdwärme im südlichen 
Oberrheingraben: 

badenova untersucht Potenziale für Erdwärme in Lahr und 
Lörrach

Die Aufgabe der Wärmewende ist enorm, deren Umsetzung 
herausfordernd. badenova-Vorstand Heinz-Werner Hölscher 
macht jedoch Mut: „Gemeinsam mit den Kommunen in der 
Region packen wir das an. Einsatz und Ausbau grüner Wär-
mequellen wie der Geothermie sind dabei zentrale Faktoren.“ 
Im Zuge ihres erfolgversprechenden Geothermie-Vorhabens 
Erdwärme-Breisgau haben badenova und ihre Tochter bade-
novaWÄRMEPLUS nun noch weitere Potenzialgebiete für Ge-
othermie identifiziert. Konkret geht es darum, im Raum Lahr in 
der Ortenau-Süd sowie im Raum Lörrach mögliche Standorte 
für Erdwärme zu finden. Nach aktuellem Stand kommen im 
Einzugsgebiet um Lahr elf Kommunen in Frage, in Lörrach 
sind es 14. Beim Regierungspräsidium Freiburg wurde des-
halb formell eine Aufsuchungserlaubnis für die beiden Gebiete 
beantragt. 
  
Erdwärme-Breisgau: 
Das Geothermie-Vorhaben Erdwärme-Breisgau am hei-
mischen Oberrheingraben ist eines der Leuchtturmprojekte 
des Energiedienstleisters. Klaus Preiser, Geschäftsführer der 
badenovaWÄRMEPLUS, dazu: „Dieses Projekt zeigte von Be-
ginn an sehr deutlich, dass die Region das Potenzial für eine 
Wärmewende aus eigener Kraft hat. Es ist eine echte Chance 
für regionale Energie-Unabhängigkeit.“ Mit dem konkreten 
Ziel der Erzeugung von 1 TWh grüner Wärme bis 2035, u.a. 

06131/ 26 52 034 (Täglich 8-20 Uhr)
www.pflegehilfe.org

Bei Fragen rund um das Thema Pflege
und Barrierefreiheit steht Ihnen
unsere kostenlose Beratung
unterstützend zur Seite.

P�egereform in Deutschland:
Was sich 2023/2024 ändern soll

Quelle: BMG/AOK Referentenentwurf der Bundesregierung zum PUEG

Zum 1. Juli 2023 soll der gesetzliche
Beitrag zur P�egeversicherung steigen.

2025 und 2028 sollen die Geld- und
Sachleistungen entsprechend der
Preisentwicklung weiter angepasst
werden.

Im Referentenentwurf zur P�egereform sind einige
Neuerungen vorgesehen, die wichtigste Maßnahmen
auf einen Blick:

Zusammenlegung in �exibles Budget

p�egebedürftigemAngehörigen

zum Eigenanteil

• P�egegeld: Erhöhung um 5%

• Verhinderungs- und Kurzzeitp�ege:

• P�egeunterstützungsgeld: 10 Tage pro

• P�egeheim: Erhöhung der Zuschüsse

Geplant ab 1. Januar 2024
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Weitere Informationen zu badenovas Engagement im Bereich 
Erdwärme gibt es unter erdwärme-breisgau.de oder unter ba-
denovawaermeplus.de/geothermie 
 

Familienwerk Sölden -
Stationsgebiet Ried-Meißenheim
Mit vollem Einsatz. Mitten im Leben. Zum Wohle unserer Familien.

Wann kommt die Dorfhelferin oder Familienpflegerin in Ihre Familie? Wann haben Sie
Anspruch auf diese Hilfe?

Sie befinden sich: - im Krankenhaus
- zur Kur
- krankgeschrieben zu Hause (bei Risikoschwangerschaft oder

Entbindung zuzahlungsfrei).

Sie sind: - Krankenversichert oder Beihilfe berechtigt
- Voll- oder Teilzeithausfrau oder Hausmann.

Sie haben - Kinder unter 12 Jahren (AOK unter 14 Jahren) oder ein
behindertes Kind

- eine Krankmeldung Ihres Arztes.

Sie suchen - jemanden, der sich während Ihres Krankenstandes um Ihre
Kinder, den Haushalt sowie die sonst regelmäßig von Ihnen
ausgeführten Hausarbeiten und ggfs. landwirtschaft-
lichen Arbeiten kümmert.

Dann wissen Sie: - wir sind für Sie und Ihre Familie da und sorgen dafür, dass Sie
sich in Ruhe erholen können, während unsere Fachkräfte die
sonst von Ihnen täglich zu verrichtenden Arbeiten erledigen.

Bitte sprechen Sie Ihren Hausarzt oder den derzeit behandelnden Arzt auf die
Möglichkeit eines Einsatzes an.

Ihre Ansprechpartnerin und Einsatzleitung
für das Stationsgebiet Ried-Meißenheim

Viktoria Treyer
Tel.:07804/9138394 | Mobil: 0176 17612613

viktoria.treyer@familienwerk-soelden.de

djo 

Schüler aus Lateinamerika 
suchen nette Gastfamilien in Deutschland! 

  
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch durch 
Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien, Peru und 
Guatemala sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Fami-
lien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu 
zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien / 
Porto Alegre: 19.06. 20.07.23 (14 -15 Jahre alt) Peru / Arequi-
pa: 21.10. – 26.11.23 (16-17 Jahre alt) Guatemala / Guatemala 
Stadt: 19.11. – 17.12.2023 (13 – 15 Jahre alt) 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. 
Fremdsprache. 
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 

durch Geothermie, hatte badenova ihre Ambitionen erst un-
längst unterstrichen. Nun hat sich die badenova-Tochter nach 
weiterem Potenzial für Erdwärme in der Region umgeschaut. 
Im Interessensgebiet um die Städte Lahr und Lörrach werden 
dabei ideale Voraussetzungen für eine Gewinnung von Erd-
wärme erwartet. 
  
Aufsuchungserlaubnis: 
Um diese Gebiete genauer untersuchen zu dürfen, bedarf es 
einer sogenannten Aufsuchungserlaubnis, die beim Regie-
rungspräsidium Freiburg bzw. beim dortigen Landesamt für 
Geologie, Rohstoffe und Bergbau (LGRB) beantragt werden 
muss. Dem LGRB liegen nun zwei Anträge auf Aufsuchung 
vor, und zwar in zwei exakt definierten Gebieten um Lahr und 
Lörrach. Antragsteller ist badenovaWÄRMEPLUS, der bei ei-
ner bergrechtlichen Erlaubnis noch keine technischen Maß-
nahmen gestattet sind. 
  
Konkrete Gebiete: 
Das Erlaubnisfeld um die Ortenau-Stadt Lahr ist 207 km2 groß 
und beinhaltet die Kommunen Ettenheim, Friesenheim, Kap-
pel-Grafenhausen, Kippenheim, Lahr/Schwarzwald, Mahl-
berg, Meißenheim, Rhinau (Frankreich), Ringsheim, Rust und 
Schwanau. Das Feld um Lörrach schließt bei einer Größe von 
160 km2 die Kommunen Binzen, Efringen-Kirchen, Eimel-
dingen, Fischingen, Grenzach-Whylen, Inzlingen, Kandern, 
Lörrach, Rheinfelden (Baden), Rümmingen, Schallbach, Stei-
nen, Weil am Rhein und Wittlingen mit ein. 
Die Voruntersuchungen bei beiden Erlaubnisfeldern sprechen 
für eine mitteltiefe Geothermie bei rund 1.200 bis 1.400 Me-
tern Tiefe und einer erwarteten Wärme von rund 50 – 60°C. 
„Damit sind die Untersuchungsgebiete zwar weniger tief als 
im Projekt Erdwärme-Breisgau und bieten deshalb etwas we-
niger Wärmeausbeute, sind aber für die regionalen Wärme-
netze und die Menge an Abnehmern perspektivisch ausrei-
chend,“ erklärt die verantwortliche Projektleiterin Dorothee 
Fechner von badenovaWÄRMEPLUS. 
  
Weiteres Vorgehen: 
Nach der Erlaubniserteilung des LGRB, die nach der Sommer-
pause erwartet wird, startet badenovaWÄRMEPLUS mit einer 
Vorstudie. Dorothee Fechner konkretisiert: “Wir analysieren 
dabei bereits vorhandene Daten von beispielsweise früheren 
Bohrungen oder geophysikalischen Untersuchungen, das ist 
reine Schreibtischarbeit.“ Ziel soll sein, im Anschluss in den 
Gebieten eine erste Eingrenzung für tiefergehende Untersu-
chungen vornehmen zu können. 
  
Derzeit ist badenovaWÄRMEPLUS im Prozess, alle in den Un-
tersuchungsgebieten liegenden Kommunen zu informieren. 
Analog zum Projekt Erdwärme-Breisgau wird das Unterneh-
men auch im weiteren Verlauf stets gewohnt zuverlässig und 
transparent kommunizieren. „Jeder weitere Schritt oder Un-
tersuchung bedarf einer Genehmigung und wird selbstver-
ständlich erst nach Information der Öffentlichkeit und in Ab-
stimmung mit den Kommunen durchgeführt“, so Fechner. 
  
Das badenova-Zielbild 
Als Gestalter der Energie- und Wärmewende hat sich badeno-
va konkrete Transformationsziele gesetzt. So plant das Unter-
nehmen, bis 2035 in Summe ein Gigawatt Ökostrom aus er-
neuerbare Energien zu erzeugen, sowohl durch den Ausbau in 
der Region als auch durch eine Beteiligung an überregionalen 
Wind- und PV-Projekten. Zudem will badenova bis 2035 eine 
Terawattstunde grüne Wärme pro Jahr liefern. Mit diesem Ziel 
leistet das Unternehmen seinen Beitrag zur Wärmewende in 
der Region und plant hierfür den Einsatz eines Mixes grüner 
Wärmequellen wie Biomasse, Wärmepumpen, industrieller 
Abwärme oder eben Erdwärme. 
  



20 AmtsblattAmtsblatt Donnerstag, 06. April 2023 Woche 14

die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322,  
Frau Putane und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 
 

Bundesagentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
  
Berufe in Uniform im Berufsinformationszentrum (BiZ) Of-
fenburg 
Vortragsveranstaltung von Bundeswehr, Bundespolizei, 
Polizei Baden-Württemberg und Zollverwaltung  
  
Am  Donnerstag, 13. April 2023, 15 Uhr informieren Einstel-
lungsberater der Bundeswehr, der Bundespolizei, der Zollver-
waltung und des Polizeipräsidiums Offenburg im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, 
Weingartenstraße 3, über ihre Ausbildungswege, Studienmög-
lichkeiten und die jeweiligen Einstellungsverfahren. Unmittel-
bar nach den Vorträgen stehen die jeweiligen Referenten zu 
Einzelgesprächen zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Bei Fragen zur Veranstaltung: Telefon: 0781-9393 247 oder 
E-Mail: offenburg.biz@arbeitsagentur.de 
  
  
(Traum-) Berufe rund ums Kind - Berufe in der Kindererzie-
hung, 
Informationen zu Möglichkeiten im Quereinstieg 
Am Donnerstag, den 20. April 2023, um 9 Uhr findet in der 
Arbeitsagentur Offenburg eine Informationsveranstaltung zu 
den Möglichkeiten des Quereinstiegs in den Berufen der Kin-
dererziehung statt. Das Angebot richtet sich an Frauen und 
Männer, die den Wunsch haben mit Kindern zu arbeiten, gerne 
Verantwortung übernehmen und sich beruflich neu orientieren 
wollen. Der Bedarf an qualifiziertem Personal in Berufen der 
Kindererziehung und Kinderbetreuung ist enorm. Die Chancen 
auf einen Arbeitsplatz sind bestens, auch im Erwachsenenal-
ter im Quereinstieg.  
Es gibt vielfältige Möglichkeiten um mit Kindern zu arbeiten. 
Hierzu informieren Expertinnen und Experten der regionalen 
Erzieherschulen, Bildungsträger für Erziehung, der Tagesel-
ternverein, das Familienwerk Sölden und die Arbeitsagentur 
Offenburg. 
Von 9 bis 10:30 Uhr werden Vorträge zum Quereinstieg ange-
boten. Interessierte können sich zum neuen Qualifizierungsan-
gebot Direkteinstieg Kita informieren sowie zu Umschulung-
sangeboten in den Berufen Erzieher*in, sozialpädagogische 
Assistenz, Tageseltern sowie Familienpfleger*in. Die Arbeitsa-
gentur Offenburg informiert über die finanziellen Fördermög-
lichkeiten, denn im Erwachsenenalter spielt das Einkommen 
während der Umschulung eine wichtige Rolle. 
Die Angebote der Qualifizierung im Quereinstieg sind vielfältig. 
Sie reichen von Vollzeit über Teilzeit bis hin zur berufsbeglei-
tenden Ausbildung und der praxisintegrierten Ausbildung. 
Von 10:30 Uhr bis 13 Uhr können sich Interessierte an Bera-
tungsständen individuell beraten lassen. Die Veranstaltung fin-

det in der Arbeitsagentur Offenburg, Weingartenstraße 3, Be-
sucherzentrum statt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: www.eveeno.com/
traumberufe. Dies ist eine Veranstaltung im Rahmen von BiZ & 
Donna der Arbeitsagentur Offenburg. 
  
  
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forst und Gartenbau

Richtige Ernährung bei Parkinson ist wichtig 
  
Neue Studien zeigen, dass richtige Ernährung einer Par-
kinson-Erkrankung vorbeugen und ihren Verlauf mögli-
cherweise sogarverlangsamen kann. Die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
unterstützt die Deutsche Parkinson Vereinigung, eine bun-
desweit agierende Selbsthilfeorganisation, finanziell. 
  
Das Thema Ernährung bildet auch den Schwerpunkt des dies-
jährigen Welt-Parkinson-Tags am 11. April. Rund um diesen 
Tag bieten viele Parkinsongesellschaften Vorträge oder digi-
tale Informationstage an. Weitere Informationen zum Thema 
bietet die Internetseite www.parkinson-vereinigung.de. Infor-
mationen zur Selbsthilfeförderung der SVLFG finden sich un-
ter www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung. 
  
Die Forschenden haben festgestellt, dass Parkinson-Pati-
enten oft Darmbeschwerden wie langanhaltende Verstopfung 
haben, bevor sich die ersten typischen Symptome zeigen. Aus 
den Studien geht hervor, dass insbesondere die mediterrane 
Küche den Krankheitsverlauf mildern kann. Sie enthält beson-
ders viel frisches Gemüse, Obst, Ballaststoffe und andere ge-
sunde Zutaten wie naturbelassene kaltgepresste Öle mit un-
gesättigten Fettsäuren, Fisch, Hülsenfrüchte und wenig 
Fleisch. Polyphenolhaltige Lebensmittel, zum Beispiel Rapsöl, 
grüner Tee oder dunkelrote Beeren, scheinen darüber hinaus 
besonders nervenzellschützend für Erkrankte zu sein. 
  
Meiden sollten Parkinsonerkrankte Fertiggerichte, gesättigte 
Fettsäuren und zu viel Zucker. Längere Pausen zwischen den 
Mahlzeiten und Fasten können die Symptome lindern und da-
mit die Lebensqualität Parkinsonerkrankter verbessern. 
  
Die Kombination von Sport und gesunder Ernährung beein-
flusst den Verlauf der Erkrankung insgesamt positiv. Alle 
Sportarten, die große Bewegungsabläufe und gleichmäßige 
Rhythmen verlangen, sind dabei besonders förderlich. Dazu 
zählen Thai Chi, Tanzen oder Nordic Walking. 

SVLFG 
 

Gesucht: Chefinnen und Führungsfrauen 
IHK-Aktion „Ich werde Chefin“ im Rahmen des Girls‘ Days 
am 27. April 
  
Es gibt schon viele engagierte und erfolgreiche Frauen, 
die ihr eigenes Business leiten oder als Führungsfrauen an 
der Spitze stehen. Damit diese Zahl noch wächst, braucht 
es Frauen, die jungen Mädchen ihre Welt zeigen. Mit der 
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braucht es vor allem Menschen mit praktischer Expertise. 
„Der Fachkräftemangel entwickelt sich zum größten Risiko der 
deutschen Wirtschaft“, sagte Eberhard Liebherr, Präsident der 
IHK Südlicher Oberrhein, bei seiner Begrüßung zum IHK-Podi-
umsgespräch im Etage Tagungscenter an der Messe Freiburg. 
  
Wie Wirtschaft, Politik und Verwaltung Synergien nutzen, sich 
gegenseitig helfen und gemeinsam handeln können, darum 
drehte sich das anschließende von Stefan Mayer moderierte 
Gespräch mit geladenen Expert:innen. Im ersten großen The-
menblock stand dabei die berufliche Orientierung im Vorder-
grund. Staatssekretärin Sandra Boser (MdL) vom Ministerium 
für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg betonte die 
Wichtigkeit der Berufsorientierung durch Praktika: „Dafür kön-
nen Schulen und Betriebe beispielsweise die Praktikumswo-
che nutzen – die Schüler:innen können dabei an fünf Tagen 
fünf Betriebe kennenlernen und Erfahrung in verschiedenen 
Berufen sammeln.“ Damit das Angebot auch ankommt, wird 
es in diesem Jahr dazu einen verbindlichen Infotag für Lehr-
kräfte geben. „Sie sind als Multiplikatoren sehr wichtig, aller-
dings können wir bei etwa 2.000 weiterführenden Schulen in 
Baden-Württemberg natürlich nicht kontrollieren, ob die Ver-
pflichtung erfüllt wird“, räumt Boser ein. Weitere im Podium 
diskutierte Bausteine der Berufsorientierung waren Ausbil-
dungsbotschafter, also aktuelle Auszubildende von Betrieben, 
die Jugendlichen auf Augenhöhe begegnen und praxisnah 
aus ihrem Arbeitsalltag berichten, sowie die Einbeziehung der 
Eltern als erste Ratgeber von Kindern, die beispielsweise 
durch Eltern-Cafés, Infomessen und Abendveranstaltung er-
reicht werden können. 
Anja Simon, kaufmännische Direktorin der Universitätsklinik 
Freiburg, die aktuell etwa 300 Auszubildende beschäftigt, be-
tonte: „Als Arbeitgeber muss man flexibel bleiben, um seine 
Attraktivität zu zeigen, sei es durch eine Präsenz auf neuen 
Medien wie TikTok, durch kreative Imagekampagnen oder be-
sondere Angebote. Für uns spielt zum Beispiel das Angebot 
der Teilzeitausbildung im Pflegebereich eine wichtige Rolle, 
mit diesem Angebot sprechen wir viele Alleinerziehende an.“ 
  
In der Diskussion wurde deutlich, dass selten so viel für Be-
rufsorientierung getan wurde wie aktuell. „Was jedoch fehlt, ist 
der individuelle Zugang, wir müssen die einzelnen Angebote 
besser verzahnen und konkretisieren“, meinte Simon Kaiser, 
Leiter für Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher Ober-
rhein. Ein Manko sieht der Experte außerdem bei Gymnasien: 
„70 Prozent der Viertklässler wechseln aktuell ins Gymnasium 
und in vielen Köpfen gibt es nach wie vor den Automatismus, 
wenn man Abitur macht, muss man auch studieren. Hier müs-
sen wir aktiv Alternativen aufzeigen, denn die hohe Zahl der 
Studienabbrüche zeigt uns, dass das nicht der einzig richtige 
Weg für junge Menschen mit Abitur ist“, unterstrich Kaiser. 
  
Im zweiten Themenbock der Veranstaltung ging es um die 
Ausbildung. Auch hier hat sich in den vergangenen Jahren ein 
deutlicher Wandel ergeben: Klassische Bewerbungsge-
spräche und Hochglanz-Bewerbungsmappen sind heutzuta-
ge wenig gefragt, oft reicht eine Online-Bewerbung über ein 
Portal, die Interessierte unkompliziert sogar von unterwegs 
absenden können. „Viele Unternehmen setzen auch auf das 
Zusammenkommen – und lernen dafür die Bewerber in einem 
Speed-Dating vorab persönlich kennen. So kann man neben 
dem Fachlich-Inhaltlichen auch das Menschliche betrachten. 
Und inzwischen kommen sehr oft Ausbildungen zustande, 
weil ein Betrieb auf soziale Kompetenzen setzt und sagt: ‚Da 
hat einfach die Chemie gestimmt‘“, erklärte Theresia Denzer-
Urschel, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit in Freiburg und Offenburg. Für lernschwache Jugendli-
che bietet die Agentur für Arbeit außerdem Programme an, die 
eine Art Nachhilfe darstellen. „Hier werden sowohl die Schüler 
als auch die Betriebe begleitet, auch auf sozialpsychologische 

Aktion „Ich werde Chefin“ ruft die IHK Südlicher Oberrhein 
Unternehmerinnen und Frauen in Führungspositionen 
dazu auf, Schülerinnen ab der achten Klasse im Rahmen 
des Girls’ Days am 27. April den Chefinnen-Alltag vorzu-
stellen. 
  
Die IHK Südlicher Oberrhein möchte Frauen an der Spitze und 
Schülerinnen zum Girls’ Day 2023 zusammenbringen. „Mit 
Projekten wie ,Unternehmer machen Schule!‘ sind wir ja schon 
lange in Schulklassen unterwegs, damit Jugendliche von regi-
onalen Unternehmerinnen und Unternehmern aus erster Hand 
erfahren, wie ein Betrieb funktioniert und von welchen Fak-
toren wirtschaftlicher Erfolg abhängt“, erklärt Simon Kaiser, 
Geschäftsführer Aus- und Weiterbildung bei der IHK Südlicher 
Oberrhein, das Engagement der Kammer für Unternehmertum 
an Schulen. „Die Aktion ,Ich werde Chefin‘ geht einen Schritt 
weiter: Hier geht es um die persönlichen Ambitionen der Che-
finnen und Führungsfrauen, von denen sie den jungen Mäd-
chen erzählen.“ So werden die Unternehmerinnen und Füh-
rungsfrauen nicht nur Einblick in ihre Arbeit geben, sondern 
auch beschreiben, warum sie sich für diesen Berufs- und Le-
bensweg entschieden haben oder was es bedeutet, Verant-
wortung für viele Menschen oder einen ganzen Betrieb zu ha-
ben. 
  
Selbstständige und Führungsfrauen, die Interesse und Lust 
haben, Schülerinnen ab der achten Klasse für eine Leitungs-
position oder sogar die Selbstständigkeit und für das Unter-
nehmerinnentum zu begeistern, können bei der IHK-Aktion 
„Ich werde Chefin“ mitmachen. IHK-Hauptgeschäftsführer Dr. 
Dieter Salomon appelliert an die Chefinnen der Region, sich zu 
beteiligen. „So ein Impuls durch einen ganz persönlichen und 
engen Kontakt kann schon den Lebensweg eines jungen 
Menschen bereiten.“ 
  
Alle Informationen und Möglichkeiten zur Anmeldung – sowohl 
für Unternehmerinnen und Führungsfrauen als auch für Schü-
lerinnen ab der achten Klasse – zur IHK-Aktion Aktion „Ich 
werde Chefin“ am 27. April auf der Webseite www.ihk.de/frei-
burg/chefin. Fragen beantwortet Isabell Heinrich von der IHK 
Südlicher Oberrhein, Telefon 0761-3858 194, E-Mail isabell.
heinrich@freiburg.ihk.de. 
  
 

„Fachkräftemangel entwickelt sich zum größten Risiko 
der Wirtschaft“ 
IHK-Podiumsgespräch mit Expert:innen aus Politik und 
Wirtschaft 
  
Der Fachkräftemangel ist omnipräsent. Ein guter Grund, 
um jetzt gemeinsam neue Wege zu gehen und ins Handeln 
zu kommen. Wie das aussehen kann, diskutierten 
Expert:innen aus Politik und Wirtschaft beim IHK-Podi-
umsgespräch am vergangenen Donnerstag in Freiburg. 
  
Mit Blick auf 2035 werden 50.000 Fachkräfte mit berufsquali-
fizierendem Abschluss fehlen, so das Resultat des gemein-
samen Fachkräftemonitors der Industrie- und Handelskam-
mern in Baden-Württemberg. Das hinterlässt Spuren in der 
gesamten Gesellschaft. Denn damit gehen auch geringere 
Einnahmen bei Steuern und Sozialversicherung einher. Zudem 
gefährdet die aktuelle Fachkräftenot Deutschlands Erfolg bei 
wichtigen Zukunftsaufgaben: Energiewende, digitale Transfor-
mation und Infrastrukturausbau – denn für alle diese Aufgaben 
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Weise. Dadurch lassen sich mitunter auch Ausbildungsabbrü-
che verhindern“, informierte Denzer-Urschel. 
  
Auch die IHK Südlicher Oberrhein bietet ausbildungsbeglei-
tende Beratungen an. Neben den deutschen Jugendlichen 
richtet sich die Beratung dort speziell an Zugewanderte und 
Geflüchtete – hierfür stehen zwei Fachberater zur Verfügung. 
Simon Kaiser: „Sie helfen Jugendlichen und jungen Erwachse-
nen, eine passgenaue Einstiegsqualifizierung oder Ausbildung 
zu finden und betreuen die jungen Menschen noch bis zu 
sechs Monate weiter, wenn sie einen Platz in einem Betrieb 
gefunden haben. Gleichzeitig stehen unsere Experten auch 
Betrieben zur Seite, wenn sie einem Zugewanderten oder Ge-
flüchteten den beruflichen Start in ihrem Unternehmen ermög-
lichen wollen.“ In diesem Bereich muss die Politik dringend 
noch nachjustieren, gab Daniela Evers (MdL), Vorsitzende des 
Arbeitskreises Justiz und Migration des Landtags Baden-
Württemberg zu: „Mit der Ausbildungsduldung wurde ein Kar-
dinalfehler gemacht, durch den viele Menschen zu früh in die 
Ausbildung gebracht wurden. Es braucht jedoch eine längere 
Zeit des Spracherwerbs und der Vorqualifikation.“ Und auch in 
der Anerkennung vorhandener Qualifikationen sieht Evers 
noch viel Potenzial: „Wir brauchen mehr Tempo bei der Aner-
kennung berufspraktischer Erfahrung, sowohl auf Bundesebe-
ne mit dem Fachkräfteeinwanderungsgesetz als auch auf Ba-
den-Württemberg-Ebene, indem wir die Prozesse massiv 
schneller und effizienter gestalten.“ 
Der dritte Themenblock konzentrierte sich auf das Thema 
Nachqualifizierung. „Wir nehmen viel Geld in die Hand, um 
Beschäftigte nachzuqualifizieren und im Idealfall aus einem:r 
un- oder angelernten Mitarbeiter:in eine:n qualifizierte:n 
Facharbeiter:in zu machen“, erklärte Theresia Denzel-Urschel. 
„Außerdem werben wir bei den Betrieben stark dafür, bei Men-
schen, die aus der Arbeitslosigkeit kommen, diese über einen 
Arbeitsvertrag erstmal in Arbeit zu bringen und dann zu quali-
fizieren.“ Das sei laut der Expertin auch ein Ansatz für gut be-
setzte Ausbildungsstellen: „Allein im vergangenen Berichts-
jahr hatten wir mehr als 1.200 unbesetzte Ausbildungsstellen 
in der Region, daher gehen wir auch gerne auf den Erwachse-
nenbereich zu und schauen, ob es noch jemanden gibt, der 
noch keine Ausbildung gemacht hat. An der Stelle können wir 
erwachsenenspezifisch mit Zuschüssen ausbilden.“ 
  
Wie das in der Praxis aussehen kann, berichtete Andreas 
Beinroth, COO Finance & Administration der Firma Neugart in 
Kippenheim. „Bei uns fanden seit 2017 bereits 14 Nachquali-
fizierungen statt – also drei bis viel pro Jahr. Wir haben damit 
sehr gute Erfahrungen auch im Bezug auf Mitarbeiterbindung 
gemacht – 13 der 14 nachqualifizierten Mitarbeiter:innen sind 
danach bei uns geblieben. Das tolle ist, sie sind auch richtig 
angekommen in ihren neuen Rollen. Sie sind jetzt als 
Facharbeiter:innen tätig, und für etwa ein Drittel von ihnen war 
es auch tatsächlich ein Karrierebooster.“ Gern würde Neugart 
noch mehr nachqualifizieren, doch sei der Aufwand „sehr 
hoch“. Beinroth: „Daher sind wir froh, dass es Stellen bei der 
Agentur für Arbeit und der IHK gibt, die uns unterstützen, denn 
aus eigener Kraft könnten wir das als Unternehmen nicht 
stemmen.“ 
  
„Die Fördermöglichkeiten für Nachqualifizierung sind mehr als 
attraktiv, allerdings müssen wir als Region auch auf uns auf-
merksam machen, damit wir genügend potenzielle 
Teilnehmer:innen erreichen“, ergänzte Simon Kaiser. „Interes-
sierte Fachkräfte brauchen mehr Informationen zu Region, zur 
Wohnsituation vor Ort sowie zur Anerkennung. Ab Mai gibt es 
daher ein Welcome Center, ein gemeinsames Projekt von IHK 
und Handwerkskammer Freiburg. Es richtet sich sowohl an 
Privatpersonen beziehungsweise ausländische Fachkräfte als 
auch an Betriebe, damit alle schnell die richtigen Ansprech-
partner finden.“ 

Ende des redaktionellen Teils der
Gemeinde Meißenheim

Amtsblatt Gemeinde
Meißenheim und KürzellMeißenheim Kürzell

Amtsblatt Gemeinde

˙Deutsches
Rotes
Kreuz

• PEKiP-Kurse
im 1.Lebensjahr

• ELBa-Gruppen

• Babymassage

• Kess-Erziehungskurse

• Spiel- und Kontaktgruppe ab 11 Monaten

• Offener Treff „Elterncafé“
mit Kindern bis 3 Jahre

• Babysitterausbildung

DRK-Kreisverband Lahr
Alte Bahnhofstraße 10/3,
77933 Lahr

Weitere Infos unter:
☎ 0 78 21/9 81 84-23

Frau Weber

FAMILIEN LIEGEN UNS
AM HERZEN
Unsere Angebote für Familien von Anfang an:

Quelle: DRK | Fotograf: S. Freiling

Privat
Anzeigen

Suche Videospiele und Spielkonsolen jeglicher Art
um meine Sammlung zu erweitern.

Gerne auch lose Anleitungen, Hüllen, CDs, Spieleberater, Lösungsbücher etc.
Telefon 017684875645

Verkaufe 1 – 2 Familienhaus in Neuried
von 2002 mit knapp 200 m² Wfl. und 600 m² Grdst.

Renoviert, top Zustand! € 599.000,–
Bei Interesse bitte unter 0151 14563131 melden!
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MOBIL UNTERWEGS
– Auto, Motorrad & Fahrrad

ANHÄNGER 750 – 3.500 kg

Anhängerzentrum
Offenburg

 07 81 / 5 57 00
www.guenter-ruder.de
Heinrich-Hertz-Straße 30 - 77656 OG

Jetzt zum FrühJahrspreis

www. n o r b e r t - o b e r l e . g o 1 a . d e

Pfarrgasse 3

77963 Schwanau

Tel. 0 78 24/9 24

Fax 0 78 24/42 54

bft-Tankstelle

Sicherheit für Sie und ihr Auto

Frühjahrscheck nur 19,99 €
(zzgl. eventuell benötigtes Material und Zusatzarbeiten)

Tausch Ihrer Sommerkompletträder
an Ihrem PkW
ohne Auswuchten nur 29,99 €
mit Auswuchten nur49,99 €
zzgl. Mat.

Sommerreifen zu Top-Preisen

Jeden Donnerstag TÜV-Abnahme
in unserer Werkstatt
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Zusammen gestalten wir die Region

mittelbadische presse hitradio ohr bo.de anb-verlag taktgeber reiff printservice reiff zeitungsdruck mittelbadische-presse.tv

Medienkaufmann (m/w/d)
Digital und Print

Medientechnologe (m/w/d)
Druck

Mechatroniker (m/w/d)

Redaktionsvolontär (m/w/d)

Azubis gesucht!Azubis gesucht!

ab
September

2023

Bist Du interessiert?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung an
Reiff Medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg
E-Mail: bewerbungen@reiff.de
Infos unter karriere.reiff.de

Foto: shutterstock.com/stockfour

Foto: shutterstock.com/Robert Kneschke



Mitarbeiter*innen im Bereich
Hauswirtschaft + Reinigung
für unseren ambulanten Pflegedienst rund um Offenburg,
Durbach und Oberkirch. In Teilzeit/auf 520-€-Basis, unbefristet.

Info + Kontakt: Gabriele Feyhl 0781 12960 135

Wir suchen

Bewerbungen: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Pflege für ALLE · Im Seewinkel 3 · 77652 Offenburg
pflege@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de/karriere/stellenangebote

Pflegefachkräfte/-hilfskräfte m/w/d
für unseren ambulanten Pflegedienst rund um Offenburg,
Durbach und Oberkirch. In Voll- und Teilzeit, unbefristet.

Info + Kontakt: Johannes Danner 0781 12960 135

In der Kruttenau 102 / Am Campingplatz/ Baggersee / 77948 Friesenheim
Telefon 0 78 08/ 9438066

Wir suchen Schüler/Studenten
auf Aushilfsbasis ganzjährig sowie

Ferienjobber in den
Pfingst- und Sommerferien.

Wir freuen uns auf Eure Bewerbung unter E-mail:
seehaus-schuttern@web.de oder Mobil 0176/98476676

ortenau-klinikum.de

MITARBEITER m/w/d

für die Anmeldung der Zentralen Notaufnahme
Offenburg / Voll- oder Teilzeit

www.ortenau.jobs/41494

www.stellenangebote-ok.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
über unser Online-Formular oder per E-Mail
an bewerbung@ortenau-klinikum.de

Ausführliche Infos finden Sie unter:

BERUFEAMOK:
EIN RADGREIFT
INSANDERE
Wir suchen:

Stellenmarkt



SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Altbausanierung
Anzeigenschluss:
24. April 2023, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin
oder 0781/504-1456 –
anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 28. April 2023
auf unseren Sonderseiten mit dem Titel:

Altbausanierung
Anzeigenschlu
24. April 2023

Information &
Ihre zuständig
oder 0781/5
anb.anzeigen@

FFoottoo:: MMiikkiieehhll DDeessiiggnn//ssttoocckk..aaddoobbee..ccoomm



Kontakt:Kontakt:
Hospizverein Offenburg e.V.
Asternweg 11, 77656 Offenburg
Tel. 0781 9905730
E-Mail: buero@hospiz-offenburg.de
www.hospiz offenburg.de

Angebote für TrauerndeAngebote für Trauernde
- Hospizverein Offenburg e.V. -

MORGENCAFÉ TRAUERNDE FRAUENMORGENCAFÉ TRAUERNDE FRAUEN
Jeden letzten Samstag im Monat,
10.00 – 12.00 Uhr
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.

TRAUERTREFF – Gespräche mit GleichgesinntenTRAUERTREFF – Gespräche mit Gleichgesinnten
20.04., 22.06., 13.09., 30.11.2023,
jeweils von 18.30 – 21.00 Uhr
Ort: Gasthaus Brünnele Offenburg, Kegelbahn

TRAUERGRUPPE – Trauer mit MusikTRAUERGRUPPE – Trauer mit Musik
13.06.2023,13.06.2023,
jeweils von 18.00 – 20.00 Uhrjeweils von 18.00 – 20.00 Uhr
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.

TRAUERGRUPPE –TRAUERGRUPPE – Trauer und YogaTrauer und Yoga
28.04.2023,28.04.2023,
jeweils von 18.00 – 20.00 Uhrjeweils von 18.00 – 20.00 Uhr
Ort: Büro Hospizverein Offenburg e.V.

Leitung durch ausgebildete
Trauerbegleiterinnen.

Angebote kostenfrei (außer
Verpflegung Trauertreff).

Anmeldung erwünscht
(nicht zwingend erforderlich).

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Hofbäckerei Schnebel, Hauptstr.26
77743 Ichenheim, Mobil: 0175 - 64 61 62 5
Freitag 9 -18 Uhr Samstag 7.30 -10.30 Uhr

...die Dinkelbäckerei!

Gründonnerstag geöffnet 9 - 13 Uhr
Ostersamstag geöffnet 7.30 - 10.30 Uhr

Frische Ostergebäcke!

Wir haben Montag – Freitag vormittags
von 7.30 Uhr – 12.00 Uhr geöffnet.

Nachmittags und samstags geschlossen.

Frohe Ostern!
Karfreitag 13 – 20 Uhr
Samstag 14 – 20 Uhr
Ostern & Ostermontag

12 – 20 Uhr

Übrigens:
Ein Eisgutschein ist ein tolles
Ostergeschenk für die Familie!

Allmannsweierer Hauptstraße 30 I Allmannsweier

†



Eine Ära geht zu Ende!
Unser Großvater Herrmann Jäger eröffnete im Jahre 1920
als blutjtjt unger Friseur in der Rheinstr. 4mit viel Liebe und
Begeisterung seinen eigenen Salon. Damals ahnte er
sicherlich nicht, dass dieser Betrieb über Generationen
hinweg bis ins Jahr 2023 bestehen bleibt. Nicht nur er,r,r
sondern auch seine Schwiegertochter,r,r sein Enkelsohn und
mittlerweile seine Urenkelin engagierten sichmit eben
so viel Liebe, Herzblut und Kreativität, damit kein Frisuren-
wunsch der Kundinnen und Kunden unerfüllt blieb.

Für uns Inhaber steht nun der wohlverdiente Abschied
in den Ruhestand an. Die aktuellen Zeiten erfordern
für unsere jüngste Generation neueWege – unseren
Familienbetrieb werden wir deshalb zum 30. Juni 2023
nach über 100 Jahren schweren Herzens schließen.

Die Nächstenliebe – die menschliche Nähe zu unse-
rer Kundschaft und ein offenes Ohr für ihre Sorgen
und Belange – war unsere höchste Antriebskraft und
wir empfinden zu vielen von Ihnen eine herzliche
Verbundenheit.

Wir bedanken uns von Herzen für die langjährige
Treue, Ihr entgegengebrachtes Vertrauen und für
die unvergesslichen Momente, die wir über die Jahre
hinweg gemeinsam erleben durften.

All unseren Kunden wünschen wir von Herzen alles
Gute für die Zukunft.

Gerd&Regina Jäger
ToToT chter Angelilil que KaKaK sputtisisi -Huber
undMitarbeiteririr nnen ClClC audidid a LoManto-Lisisi ti und
ReginaDeckekek r

Geschenkgutscheine können noch bis spätestens
30. Juni 2023 eingelöst werden.

Kalbschnitzel oder
Kalbsgeschnetzeltes € / 100 g 2,69

Schweinerücken oder
Cordon bleu € / 100 g 1,09

Bauernschinken € / 100 g 1,48

Wienerle € / 100 g 1,09

Bierschinken € / 100 g 1,09

Gültig vom 06.04.bis 12.04.2023

Monatsknüller
im April:

Hackfleisch gem.
€ / 100 g 0,85

Ab Donnerstag frischer Markgräfler
Spargel zum aktuellen Tagespreis!

Wir beziehen unsere Schweine
und Rinder aus der Region
und schlachten selbst.

Frisches Wildschwein

WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter
Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

0176 284 461 42

Allmendstr. 13
77948 Friesenheim-Heiligenzell

Tel. 07821 - 5 28 07

www.bk-lack.de

Unfallinstandsetzung
Smart-Repair

PKW- & LKW-Lackierung
Fahrzeugaufbereitung

Autoglas

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

FREIE CHRISTEN FÜR DEN
CHRISTUS DER BERGPREDIGT
Seiner Friedenslehre der Gottes-

und Nächstenliebe.
www.freie-christen.com

Postfach 1443, 97864Wertheim

Oster-
samstag
8. April 2023
geschlossen!

WWeeiinn ddeess MMoonnaattss
WWeeiißßeerr BBuurrgguunnddeerr

Kabinett feinherb

66 FFllaasscchheenn kkaauuffeenn
55 FFllaasscchheenn bbeezzaahhlleenn

Erhältlich im Winzerhüs,
Kirchstr. 6,77948 Oberschopfheim

07808/2172
und im Online-Shop auf

www.wg-oberschopfheim.de
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Ihr diskreter und
zuverlässiger Partner für:
• Taxifahrten
• Kurierfahrten
• Besorgungsfahrten
• Krankentransporte
(sitzend, alle Kassen)

• Rollstuhltaxi
• Flughafentransfer
• Premiumfahrzeuge

TAXI MUNZ Service GmbH
Friedrichstraße 94 · 77933 Lahr

Fax 0 78 21 - 98 34 32
Info@taxi-munz.de

TAXI
MUNZ
Telefon:
07821 - 44 11
07821 - 95 5331

oder gebührenfrei:
0800 - 13 84130

w.weber-erdarbeiten@web.de

ERDBAU und

ABBRUCH GmbH

Ab sofort

Salate aus eigenem Anbau
Unser Angebot zu Ostern:

Lauch 1,90 € /kg
Gärtnerei Billian
Kürzell/Tel. 0 78 24/23 01


